
Blick in die Frqnkfurter Sportgeschichfe

,lorzüglichste oller Leibesübungen" - Kopfsprung
in die Geschichte des Schwimmsports

Friedrich Siotze, ein Enkel des gleichnomigen Mundort,
dichters, ernlete lB92 dle ersten Lorbeeren für den Fronk

furter Schwlmmsport Der Mitbegründer des Ersten Fronk

furter Schwimmc ubs (EFSC) gehorte domo s zu den
besten deutschen Brustschrvimmern und beiegte bei
einem im Moin ousgetrogenen Wetlbewerb in seiner
Porodedisziplin einen umlubellen zweilen Plolz Der ein

Johr zuvor gegründete EFSC hoile sich die ,,Pflege und

Verbreilung des Schwimmens, die sportmößige Ausbi -

dung se ner Mitglieder im Schwimmen, Springen und
rc.-l:le: lnd die Unlerrveisung derselben im Rellen

-'-'.<:rd:r o.ri cie Fohnen geschrieben.

l=' S:-.. r-rsporl rn,urde im Sommer in elner der privo-
-:' : Ls).cdecnslo len und winlers im stödtlschen Hollen-
c3c cr der K ingerslroße ousgeübl enlweder ouf der
Brusi, dem Rücken oder der Serte. Mit der 1906 ent-

wickelten Crow Technik revolutionierle der Auslrolier
Ceci Heoly dle ,,vorzüglichste crller Leibesübungen", dos
Schwimmen.

lm Kunstspringen sorgte l906 der Fronkfurler Fritz Nicoloi
für Furore: n Poris wurde dos EFSC Mitg ied Wehmeister
vom lO-MeterTurm Den Fronkfurler Wosserbol ern gelong
l9l9 der größte Coup, os sie dte bis heute einzge
Deulsche Meisterschoft on den Moin holten. Wohrend die
Vereinsführung des EFSC mit der im lohr l9O9 getroffenen

Enlscheidung, eine Dcrmenobteilung ernzurlchten, noch
großes Aufsehen erregl hotte, golt der Frouenschwimm-

sporl in den ,,Goldenen Zwonzigern" o s etob ierl.

Der Fronkfurler Schwimmsport setzie \n das 1924/25
cuf dem Gelönde des neuen Wo dstcdions onge egte
erste künstliche Freibod der Moinmetropole große Hoff-
nungen Dos wettkompfgerechte Bossin ous Eisenbelon
unterieille ein Sleg mit ochl Stortblöcken in ein IOO Me
ler onges Schwimm- und ein lB Meter onges Sprurg
becken Der imposonte Zehnmelerlurm wurde zum
Wohrzeichen des im Ju i 1925 mit den vom Fronkfurter

Schwimmkub,,Deiphin" ousgerichteten Süddeutschen

Schwimmmeisierschcften eingeweihten Stodionbodes

Neben dem EFSC und dem lgOO gegründeten ,,Del-
phin"-Klub umfosste die hiesige Schwimmsportszene
noch vier weilere Vereine den Schwimm-C ub ,,Nieder-
rad 04",den SchwimmVerein ,,Unron", den Fronkfurter

Schwimm-Verein von 1923 und den l93l ins Leben ge-
rufenen Domenschwrmmverein. Lelzteren verlroi Anne
Ehscheldt bei den Clympischen Spteen lg36 in Berlin,

wo sie im Kunstsprngen den ochten Potz beiegte. Zu

diesem Zeitpunkt wor .]uden in Fronlfurl der Besuch

öffent icher Schwimmböder mit Ausnohme des Strond-
bodes Niederrod bereits verboten. Seil dem November-
pogrom 1938 versogte dos NS Regime iüdischen Sport
lern den Zolrill zu o len Bödern und Sportplötzen.

Nochdem die US-Armee Fronkfurl von der NS-Diktotur

befreit hotte, beschlognohmte die Besotzungsmocht om
l. Moi 1945 dos Stodionbod. Für die Deutschen

Schwimm und Springmeislerschoflen om 23. tnd 24.

Augusl 1947 goben die sportbegeisterlen Ameri[oner
dos Bod ousnohmswelse frei. Bei den Titelkömpfen

schlug Gunter Koroß vom EFSC im Fino e über IOO Me
ter Brusl ols Erster on Vlzemeisler im Turmspringen wurde
l lermonn Storck (EFSC).

Die Amerikoner roumten l95O dos Stcdionbod und die
Stodt Fronkfurt om Moin nohm ein ehrgeiziges Boupro-
gromrn zur stodttei nohen Versorgung mit Frei- und Ho -

lenbödern tn Angriff. lm l9B2 eröffneien Rebstockbod,

Fronkfurls erslem Hollenbod mii 50 Meter-Bohn, feierte
der erfolgreichste deutsche Schwimmer, der gebürtige
Fronkfurler ,,Abotros" Michoel Groß, seine Abschieds
golcr. Wöhrend seiner oktiven Zeit wor er o erdings für
den Ersten Cffenbocher Schwimmclub gestortet.

Die Fronkfurter Schwimmvereine begonnen l9ö9 ihre

Spilzensportler ln Troinlngs- und Lelstungsgemelnschof-

len zusommenzufossen, ous denen l985 die heulige
Schwimmgemeinschoft Frcrnkfurt (SGF) hervorgegongen
isl. Unler Trcriner Michoel Ulmer orbeitete sich der
Fronkfurter Schwimmsport Zug um Zug in die Erfo gsspur
und wor seil 199ö bei cr len Clympischen Spielen mit

Athlet/innen om Slort verlrelen. Ztlelzl in Rlo de]oneiro,
wo Soroh Köh er im Fino e über BOO Meter Freistil den
ochlen Plotz belegte und Rückenschwim-

mer .lon Phi ip Glonia mit einem neunten

Rong über die 200 Meter-Distonz glönzte
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